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d Saale Montag den 18 Anguſt 1902

Der ſozialdemokratiſche Parteibericht
Die Reihe der den ſozialdemokratiſchen Parteitagen vorangehenden Veröffentlichungen iſt nunmehr durch den Bericht

den der Parteivorſtand ſa die Münchener Tagung den
Genoſſen vorlegt fortgeſetzt worden Herkömmlicherweiſe
wird an allen Enden mit tönenden Worten auf die
Angriffsſtellung der ſozialdemokratiſchen Partei in Staat
und Geſellſchaft im Reichstag in den Landtagen und
ſtädtiſchen Gemeinden hingewieſen und zugleich das in
einigen Wahlkreiſen ſichtbare Anwachſen der ſozialdemo
kratiſchen Stimmen mit großer Emphaſe unter höhnender
Kritik über die liberalen Elemente hervorgehoben Wo
aber die Sozialdemokratie bei den Reichstagswahlen erheb
liche Fortſchritte machen konnte beruht dies doch meiſt auf
der leidigen Uneinigkeit und Zerſplitterung der bürgerlichen
Parteien inſonderheit aber in dem Auftreten des Bundes
der Landwirthe gegen gemäßigt gerichtete Kandidaten in
wirthſchaftlichen Fragen Und bei dem jetzt im Brennpunkt
des Kampfes ſtehenden Zolltarif Wo von er ſich
liberale und gemäßigte Elemente auf eine mittlere Linie
vereinigten vermochten die Sozialdemokraten nicht auf
zukommen ſelbſt nicht in einem ſolch überwiegend
induſtriellen Bezirk wie im da Saarbrücken

An den im nächſten Jahr bevorſtehenden Landtags
wahlen in Preußen wollen ſich die Sozialdemokraten
mit aller Energie betheiligen

Jſt auch, ſo heißt s im Bericht bei dem elenden Drei
klaſſen Wahlſyſtem nur geringe Ausſicht daß unſere
Genoſſen die Majorität der Wahlmänner in einigen Kreiſen
durchbringen ſo unterliegt es doch keinem Zweifel daß
unſere Partei ſtark genug 1 ſo viel Wahlmänner in einer
Reihe durchzubringen daß bei dieſen die Entſcheidung
liegt Gelingt es aber bei der nächſten Wahl
einige unſerer Parteivertreter in den Landtag zu bringen
dann werden dieſe dafür Sorge tragen daß auch in dieſem
Parlamente die Frage der Wahlreform im Sinne der Ein
führung des allgemeinen gleichen und geheimen Wahlrechts
auf die Tagesordnung geſtellt wird und bis zu ſeiner Ver
wirklichung nicht mehr von dieſer verſchwindet

Trotz der Zunahme der Mitglieder der Partei ſah es mit
den Kaſſen verhältniſſen angeſichts der Thatſache daß
der ſozialdemokratiſche Parteivorſtand über ſolche reiche Geld
mittel aus den Arbeitergroſchen verfügen kann wie keine
andere Partei doch in dem laufenden Geſchäftsjahre ziemlich
windig aus Die vermehrte Mitgliederzahl hat keine ver
größerten Beiträge gebracht ſondern letztere ſind unter dem
Ergebniß der des letzten Jahres geblieben Es drohte ſchon
ein gewaltiges Defizit das ſich nach den erſten acht Monaten
auf über 71,000 M belief da nahte ſich der rettende Engel
in Geſtalt einer Erbſchaft die der Parteivorſtand auf
Grund der ſozialdemokratiſchen Prinzipien eigentlich hätte
ablehnen müſſen und rettete die Parteikaſſe die ſonſt am
Schluß des Berichtsjahres einen Fehlbetrag von 22,000 M
aufzuweiſen gehabt hätte Die Einnahmen und Ausgaben
balanciren jetzt mit einem Betrage von 346,536 M Das
ſind Geldmittel welche wie geſggt keiner einzigen der anderen
Parteien zu Gebote ſtehen

Für die Parteipreſſe wurden 46,632 M verausgabt
Zu den ſozjfaliſtiſchen Organen die ſämmtlich unter der
ſtraffſten Parteidisciplin ſtehen und durch deren Spalten
niemals ein Schimmer von einer anderen politiſchen Auf
faſſung und Richtung als der ſtrikt ſozialdemokratiſchen
durchdringen kann gehörten ſeit dem 1 Juli 1902 neben
dem Centralorgan Vorwärts und der Wochenſchrift Neue
Zeit 54 täglich 1 mal 10 wöchentlich 3 mal 4 wöchentlich
2 mal 7 wöchentlich 1mal 1 monatlich 2 mal 2 monatlich
1 mal erſcheinende Zeitungen außerdem 2 alle 14 Tage er
ſcheſnende Witzblätter und 2 wöchentlich herauskommende
uſtrirte Unterhaltungsblätter ſowie die Gleichheit Zeit

ſchrift für die Intereſſen der Arbeiterinnen
Zur Gewerkſchaftspreſſe zählen 1 wöchentlich 3 mal

32 wöchentlich 1 mal 2 monatlich 3 mal 21 monatlich 2 mal
11 monatlich 1 mal erſcheinende Zeitungen

Mit der ſozialiſtiſchen Frauenbewegung will es trotz
der hochtönenden Worte des Berichts nicht recht vorwärts
gehen Auch die polniſchen Genoſſen machen dem ſozial
demokratiſchen Parteivorſtande große Sorgen Bekanntlich
iſt es jüngſt zwiſchen ihnen in Oberſchleſien zum eklatanten
Bruch gekommen der aber auf dem Münchener Parteitag
möglichſt wieder eingerenkt werden ſoll damit dem Centrum
in Oberſchleſien durch ein gemeinſchaftliches Vorgehen der
polniſchen und deutſchen Sozialdemokratie die Reichstags
mandate abgejagt werden

Mehr als jemals müſſen die übrigen Parteien aus dem
diesjährigen ſozialdemokratiſchen Parteibericht die Mahnung
und Lehre entnehmen daß nur bei geſchloſſenem Vorgehen
und größter Opferwilligkeit der Sozialdemokratie der Voden
abgegraben werden kann

Die Wahl in Forchheim Kulmbach
Wie ſchwer es iſt das Centrum wo es ſich einmal eingeniſtet

hat wieder zu verdrängen hat jetzt erneut die Reichstags
Erſatzwahl in Forchheim Kulmbach gezeigt Trotz des prokla
mirten Zuſammengehens der Nationalliberalen und Freiſinnigen
iſt es nicht gelungen einen Erfolg zu erzielen der die Hoffnung
bieten konnte den Wahlkreis wenigſtens in der Stichwahl für
den Liberalismus zurückzugewinnen denn nach der nunmehr
vorliegenden amtlichen Feſtſtellung wurden abgegeben für
das Centrum 6099 Stimmen für den Nationalliberalen 3946
für den Bund der Landwirthe 3520 und für den Sozial

demokraten 1766 im ganzen 15,648 Stimmen Der Vorſprung
des Centrums iſt wie ſich hieraus ergiebt derart groß daß er
ſchwerlich wird eingeholt werden können zumal es bereits ſeinen
Frieden mit dem Bund der Landwirthe gemacht hat und
infolgedeſſen auch auf die Mehrzahl der für den Bundes
kandidaten abgegebenen Stimmen wird rechnen können Das
Ergebniß der Wahl iſt auf den erſten Augenblick einfach
verblüffend beſonders wenn man die Stimmen in Vergleich
zieht die gelegentlich der Hauptwahl von 1898 für die einzelnen
Kandidaten abgegeben werden Damals erhielt der national
liberale Kandidat allein 6045 faſt ebenſo viel wie dies
mal der Centrumsmann und über 2000 Stimmen mehr
wie jetzt gemeinſam mit den Freiſinnigen die 1898 für ſich
allein 3228 Stimmen erzielten Aus dieſen Zahlen ergiebt ſich
für die liberale Sache in der eben ſtattgehabten Erſatzwahl
ein Verluſt von über 5000 Stimmen ein Rückgang wie
er in der Geſchichte der Reichstagswahlen kaum jemals zu ver
zeichnen geweſen iſt Da die Sozialdemokratie nur einen Zu
wachs von noch nicht 300 Stimmen zu verzeichnen hat iſt
unſeres Erachtens nur die eine Erklärung möglich daß die
früheren nationalliberalen Stimmen zumeiſt dem
Bunde der Landwirthe zugefallen ſind der 1898 noch
keinen Kandidaten aufgeſtellt hatte daß aber auch viele
Freiſinnige von der Wahlurne fern blieben weil ihnen
das zollpolitiſche Programm des nationalliberalen Kandidaten
obwohl dieſer erklärt hatte für Fortſetzung der Handelsvertrags
politik eintreten zu wollen nicht zuſagte da es ihnen nicht
Sicherheit genug bot daß der Nationalliberale nicht doch etwa
den Zolltarif der Regierung unterſtütze auch wenn dieſe den
Agrariern noch einige weitere Konzeſſionen machen ſollte

Es wäre natürlich verkehrt aus dieſem Mißerfolg der
Liberalen ſo bedauerlich er auch iſt auf den Ausfall der im
nächſten Jahre kommenden Neuwahlen überhaupt ſchließen
etwa daraus folgern zu wollen daß die Gegnerſchaft gegen
die Zollpolitik der Regierung gar nicht ſo groß wäre
wie allgemein in der Parteipreſſe zum Ausdruck ge
langt Die Verhältniſſe in Bayern liegen eben ganz eigen
artig Das Centrum hat ſich lange Zeit mit den Zielen des
Bundes der Landwirthe identiſch erklärt und dieſem ſo auch
unter der ſoweit ſie nicht katholiſch iſt meiſt nationalliberalen
Landbevölkerung derart vorgearbeitet daß der agrariſche Kandidat
einen großen Theil von Stimmen auf ſich vereinigte die wenn
der Bund keinen Mikbewerber um das Mandat aufgeſtellt
hätte zweifellos zumeiſt dem gemeinſamen liberalen Kandidaten
zugefallen wären Daneben wird natürlich auch der in Bahern
beſonders einflußreiche Klerus mit allem Hochdruck ge
arbeitet haben da ja die liberale Koalition zu dem
ausgeſprochenen Zweck erfolgte dem Centrum für ſeine
anmaßende Haltung in der bayeriſchen Kammer einen
Denkzettel zu ertheilen und ihm den Wahlkreis ab
zunehmen Jndeſſen man ſoll den Thatſachen nicht nur
immer eine günſtige Seite abzugewinnen ſuchen ſondern aus
ihnen auch die entſprechende Lehre ziehen und als ſolche ergiebt
ſich im vorliegenden Falle daß ein Wahlkompromiß in
Zukunft nicht möglich iſt ſo lange die Anſichten
über die Behandlung der wirthſchaftlichen Haupt
fragen auseinandergehen Das kann man zugeſtehen
auch wenn man vorher der Genugthnung darüber Ausdruck ge
geben hat daß in Forchheim Kulmbach unter den Liberalen die
trennenden hinter die einenden Punkte zurückgeſetzt wurden
Handelte es ſich hier auch nur um einen Verſuch von lokaler
Bedeutung der um ſo mehr reizen konnte als im übrigen
das Programm des nationalliberalen Kandidaten von jedem
Freiſinnigen unterſchrie ben werden konnte ſo wird
man ihn doch mit zum Maßſtab ſür die kommenden
Wahlen nehmen müſſen Sonderlich viel iſt da das neue Forch
heimer Mandat nur wenige Monate dauert in dieſem Falle
nicht verloren aber es wäre jedenfalls von weitgehendſtem nicht
gering anzuſchlagendem Jntereſſe wenn man bei den nächſten
Wahlen in eben demſelben Wahlkreiſe die Gegenprobe machte
und auf getrenntem Wege zu erreichen ſuchte was jetzt bei ge
meinſamem Vormarſch infolge der Eigenart der Verhältniſſe nicht
gelang Das eine Gute hat die Wahl in Forchheim Kulmbach
jedenfalls gezeitigt daß ſie gezeigt hat nach welcher Richtung
hin die Taktik ſich bei den nächſtjährigen Hauptwahlen zu be

wegen hat Seh
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer iſt am Sonnabend nachmittag 5 Uhr in Be
gleitung des Kronprinzen von Griechenland und des
Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen in
Homburg v d H eingetroffen und wurde auf dem Bahnhofe
von der Kaiſerin dem ringen Joachim und der Prinzeſſin
Viltoria Luiſe empfangen er Kaiſer verabſchiedete ſich auf
dem Bahnhofe von dem Kronprinzen von Griechenland und den
heſſiſchen Herrſchaften welche ſich nach Schloß Friedrichsheof be
gaben und fuhr dann mit der Kaiſerin unter dem Geläute der
Glocken und Zurufen der Menge im offenen Wagen nach dem
königlichen Schloß Prinz Joachim und Prinzeſſin Viktoria
Luiſe folgten in einem zweiten Wagen Geſtern vormittag iſt
der Kronprinz zu längerem Aufenthalt am Kaiſerlichen Hofe in
Homburg eingetroffen Die Kaiſerliche Familie wohnte vor
mittags dem Gottesdienſte in der Schloßkirche bei Später be
ſuchte der Kaiſer den Herzog von Cambridge ſowie den
Großherzog von Mecklenburg Strelitz

Für den Kaiſerbeſuch in Poſen wird nach der Poſ
Ztg die dortige Schutzmannſchaft um 105 Schutzlente 8
Wachtmeiſter und 2 Kommiſſare die aus Vreslau kommen ver
ſtärkt Jn der Begleitung des Kaiſers werden ſich auch Lord
Roberts und der hre Kriegsminiſter Brodrick be
finden 2 Eine größere Zahl ſtädtiſcher Schulen in
Poſen ſoll für die Kaiſertage zum Theil in Kammern und
Bureaus für das Militär umgewandelt werden n dieſen
Schulen wird der Unterricht vom 26 Auguſt bis einſchließlich

8 September ausgeſetzt Auch die nicht für das Militär in
Anſpruch genommenen Schulanſtalten ſchließen für die Tage
vom 2 bis 4 September An der Spalierbildung am 3 Sept
ſollen nach der Poſ Ztg nicht nur ſämmtliche Schulen der
Stadt Poſen ſondern auch Schnulanſtalten aus der Provinz die
ſich ſelbſt aus ihren entfernteſten Theilen angemeldet haben
theilnehmen Das Blatt hofft daß alle Theilnehmer Jung
und Alt auf der langen Strecke vom Generalkommando bis
zum neuen Hebammen Jnſtitut an der Feldſtraße aufgeſtellt
werden können

Der König von Jtalien wird bei ſeiner Anweſenheit
in Potsdam auch einer Fahnenweihe im Zeughauſe
in Berlin beiwohnen Bei dem Einzuge in Berlin
wird eine Geleit Escadron vom Garde Küraſſierregiment
geſtellt vor dem Zeughauſe wird die Leibcompagnie des
1 Garderegiments zu Fuß Auſſtellung nehmen Auf dem
Wege vom Bahnhof durch die Bellevueſtraße und die Siegesallee
bis zum Brandenburger Thor werden die Kriegervereine und
Jnnungen vom Brandenburger Thor bis zum Zeughauſe
Truppen der Garniſon Berlin Spalier bilden Am Branden
burger Thor findet eine Begrüßung durch den Oberbürgermeiſter
ſtatt Um 10 Uhr vormittags findet dann in der Ruhmeshalle
im Zeughauſe die oben erwähnte Nagelung und Weihe von 41
mit neuen Tüchern beliehenen Fahnen und Standarten folgender
Truppentheile ſtatt Des I 2 und 3 Bataillons der Füſilier
Regimenter 35 und 37 der Jnfanterieregimenter Nr 19 20 24
47 48 50 52 58 64 und des Grenadierregiments Nr 7 der
Jägerbataillone Nr 3 und 5 der Pionierbataillone Nr 3 und 5
und des Dragonerregiments Nr 4 Die feierliche Uebergabe
der Fahnen an die Truppentheile wird durch den Kaiſer bei den

haraben des 5 und 3 Armeecorps am 3 und 6 September
erfolgen

Prinz Heinrich von Preußen ſtattete geſtern dem in
Kiel liegenden griechiſchen Panzerſchiff Pſara einen
Beſuch ab

Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin iſt
am Sonnabend bei ſeinem Großonkel dem Großfürſten Michael
in Michailowski eingetroffen

Eine echt ultramontane Verdüchtigung
Das Organ der rheiniſchen Centrumsagrarier die der Dtiſch

Tagesztg geſinnungsverwandte Rheiniſche Volksſtimme
nimmt das Ausſcheiden des Abg Gothein aus der drittletzten
Sitzung der Zollkommiſſion zum Ausgangspunkt einer ganz per
fiden Verdächtigung Das Blatt verzeichnet nämlich aus den
Verhandlungen der letzten Tage wo in der Hauptſache Jnduſtrie
zölle berathen wurden als am intereſſänteſten die Thatſache
daß der freiſinnige Herr Gothein plötzlich von der Bildfläche
verſchwand und bringt hierfür folgende ſkurrile Begründung bei

Derſelbe Herr Gothein hatte bekanntlich die Aufgabe
bei jeder Tarifpoſition einen freiſinnigen Gegenantrag zu
ſtellen welcher die Verminderung oder gänzliche Beſeitigung
des vorgeſchlagenen Zollſatzes verlangte So lange nun ſolche
Zölle zur Berathung ſtanden an denen die Landwirthſchaft
auch nur im geringſten betheiligt war kämpfte Herr Gothein
wie ein Löwe um nur ja das deutſche Volk vor den Brot
wucherern zu retten Als dann die Eiſenwucherer
daran kamen blieb der Löwenmuth Gothein s anfangs un
geſchwächt und er machte ſogar Miene als wolle er ſich mit
den wenigen unbeugſamen Freunden der Landwirthſchaft ver
binden um die Erhöhung der Eiſen und Jnduſtriezölle zuverhindern Aber es ſchien nur ſo denn der Herr war ſehr
froh als das Kompromiß zuſtande kam und jeden Zweifel an
der Annahme der Jndnuſtriezölle beſeitigte Darauf hielt er
es noch eine volle Sitzung aus und verſchwand alsdann auf
Nimmerwiederſehen Dies Verhalten des freiſinnigen
Wortkführers zeigt doch klar und deutlich daß der angebliche
Widerſtand der freiſinnigen Parteien gegen die überhohen
Jnduſtriezölle eitel Spiegelfechterei war womit man nur
das wüthende Brotwuchergeſchrei maskiren wollte

Gegenüber dieſem albernen Geſchwätz ſtellen wir hiermit feſt
Herr Abg Gothein hat an allen Sitzungen der Zolltarifkommiſſion
bis zum letzten Freitag einſchließlich theilgenommen und iſt dann
ſelbſtverſtändlich nur deshalb abgereiſt weil er nach den langen
und anſtrengenden Verhandlungen an denen er mit ſachlichen
Anträgen ſich am meiſten betheiligte einer Erholung wohl wirk
lich bedurfte Daß ſeine Nichttheilnahme an den beiden letzten
Sitzungen der Kommiſſion die Gründe nicht halte die das
agrariſche Centrumsblatt perfiderweiſe ihm unterſchiebt geht
natürlich ſchon daraus hervor daß an ſeine Stelle Dr Barth
trat von dem wohl auch die Rheiniſche Volksſtimme nicht be
haupten wird daß er in den Verdacht induſtrieller Schutz

zöllnerei kommen könnte u
Politiſches

Ueber die Veröffentlichung der Telegramme des Kaiſers
und des Prinz Regenten ſchreibt die nationalliberale
Augsburger Abendzeitung

Aus München wird uns mitgetheilt Die Veröffentlichung
der zwiſchen dem Kaiſer und dem Regenten gewechſelten
Depeſchen iſt wie man erfährt von Berlin aus ohne
weiteres Einvernehmen mit München erfolgt
Von hier aus von München ſei jede Mittheilung an die
Preſſe vermieden worden da man die Sache als eine
perſönliche Angelegenheit der beiden Souveräne betrachtete
Jſt nun auch obige Meldung aus München richtig ſo iſt die
Sache noch immer nicht ganz geklärt denn das Wolff ſche
Burean leitet ſeine Bekanntgabe der beiden Depeſchen mit
den Worten ein Wie wir aus München erfahren
Leider ſind uns und wie wir ſehen der übrigenbayeriſchen Brefg dieſe beiden Worte aus München vom

Süddeutſchen Korreſpondenzbureau in München nicht mit
getheilt worden Aus welchem Grunde wiſſen wir nicht

Eine Beſeitigung des Widerſpruches von maßgebender Stelle
wäre in aller Jntereſſe dringend erwünſcht Von einem Ver
ſehen des Wolff ſchen Bureans wie es einige Blätter an
denten kann aber wohl nicht die Rede ſein ſo iſt die Au
gelegenheit in ein räthſelhaftes Dunkel gehüllt

Die Dtiſch Tagesztg rechnet jetzt mit einer Niederlage
des Bundes der Landwirthe im Kampf um den Zoli



tarif und die Handelsverträge Sie ſchreibt in ihrer neueſten
Nummer

Es iſt möglich ja vielleicht wahrſcheinlich daß wir trotz
aller Mühe unterliegen aber die Schuld unſerer Nieder
lage darf nicht bei uns liegen man ſoll uns nicht läſſiger
Sinmpfheit und thatenloſer Feigheit zeihen können Und wenn
wir unterliegen unſere Niederlage iſt nicht das Endeder
Kämpfe ie Weltanſchauung die wir vertreten muß zum
Siege kommen früher oder ſpäter und für dieſe Zeit endlichen
Sieges gilt es einen ſtarken Kern feſtzuhalten um den die
neue Entwicklung ſich kryſtalliſiren kann Deshalb muß unſere
Loſung in den politiſchen Kämpfen des Tages heißen Feſt
halten unbedingt feſthalten

Dieſe Umkehr in den Anſchauungen des Bundesorgans iſt ſo
ſehr ſie auch im erſten Augenblicke frappirt dennoch keine plötz
liche ſondern für den aufmerkſamen Beobachter eine von langer
Hand vorbereitete Wir haben oftmals darauf hingewieſen daß
der Kampfesruf der Agrarier immer gezwungener und kleinlauter
erſcholl je weiter die Verhandlungen in der Kommiſſon fort
ſchritten je mehr die Stimmen gegen den Zolltarif anwuchſen
je deutlicher aus hunderten von Thatſachen die ſich nun einmal
nicht wegdisputiren ließen die Unmöglichkeit der Annahme des
Tariſs wurde Die Hanptſache iſt die Niederlage der Agrarier
in der Zolltariffrage Jhre Hoffnungen auf ſpätere beſſere
Zeiten ſind völlig unbegründet und können deshalb gleichgiltig
laſſen Denn iſt einmal die ſchwere Gefahr für die wirthſchaft
liche Entwickelung unſeres Vaterlandes glücklich abgewendet
zeigen ſich die Segnungen einer handelsfreiheitlichen Politik
wieder handgreiflich iſt die große Kriſis glücklich beſeitigt dann
wird es keinem Menſchen mehr einfallen nach Zöllen zu ſchreien
auch den Vauern und kleinen Landwirthen nicht

Landräthe ſollten nicht mehr als Landtags oder
Reich stagskandidaten aufgeſtellt werden Soſchreibt die
konſervative Elb Ztg und führt folgendes dazu aus

Jnfolge der Kanalrebellenaffäre iſt die Beliebtheit
deren ſich bisher die Landräthe als Volksvertreter
erfrenten auch in ländlichen Kreiſen ſehr ſtark geſchwunden
Man ſagt ſich mit Recht daß nach dem damaligen ſchroffen
Vorgehen der Regiernng die politiſchen Beamten im Parla
nient leicht geneigt ſein werden die agrariſchen Forderungen
hinter den Wünſchen der Regierung zurücktreten zu laſſen
Jn Bundeskreiſen iſt man daher entſchloſſen keine
Loandräthe mehr als Landtags oder Reichstagskandidaten
anfzuſtellen um ſo mehr als die bekannte königl Kabinets
ordre gegen die Kanalrebellen keineswegs ad acta
gelegt iſt ſondern ihre volle Geltung behalten hat Noch in
dieſem Jahre iſt ſie einem Abgeordneten der gegen die Re
gierungspolitit opponirt hatte vorgeleſen worden was dieſen
veranlaßte ſein Abſchiedsgeſuch einzureichen Wenn auch dieſe
Affäre reſultatlos im Sande verlaufen iſt ſo hat ſie doch die
Wiſſenden aufs neue davon überzeugt daß bis auf weiteres
politiſche Beamte als Volksvertreter durchaus ungeeignete
Perſönlichkeiten ſind Jn unſerer Provinz vertritt der Geh
Regiernngsrath Conrad Landrath des Kreiſes Grandenz
den zweiten Marienwerderer Wahlbezirk Wie uns gemeldet
wird ſind die Bündler feſt entſchloſſen ihn nicht wieder
aufzuſtellen obwohl er ſein Abgeordnetenmandat als
Mitglied der freikonſervativen Partei bisher durchaus zu ihrer
Zufriedenheit verwaltet hat Aber dem Prinzip keinen
Landrath als Volkévertreter ſoll Genüge geleiſtet werden

Dieſe Aeußerungen tragen ſo einleuchtend ſie auch im erſten
Augenblick erſcheinen mögen doch den Stempel der Unwahrſchein
lichkeit an ſich Jm Abgeordetenhauſe ſitzen gegen 30 Landräthe
Glaubt die Elb Ztg wirklich daß die Konſervativen dieſe
bei der nächſten Wahl einfach kalt ſtellen werden Auch die
Geſchichte vom Vorleſen der Kabinetsordre ſcheint ihren Urſprung
im gegenwärtigen Stoffmangel zu haben Der widerſpenſtige
Landrath hätte ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht und die konſer
vative Preſſe zu dieſer indirekten Maßregelung einfach ge
ſchwiegen Das iſt wenig glaubhaft

Zum Fall Löhning ſchreibt jetzt die Nordd Allg Ztg
Die Finanzverwaltung hat bisher darauf verzichtet zu

den Erörterungen der Tagesblätter über den Fall Löhning
ihrerſeits in der Preſſe das Wort zu nehmen Sie wird
dieſe Zurückhaltung auch fernerhin beobachten
Es widerſpricht den preußiſchen Verwaltungsgrundſätzen
Beſchwerden die ein Staatsbeamter gegen ſeine Vorgeſetzten
erheben zu können glaubt durch die Preſſe zum Austrag
bringen zu laſſen Die Blätter ſelbſt weiſen darauf hin daß
die Löhning ſche Angelegenheit in der preußiſchen Volks
vertretung zur Sprache kommen müſſe Dort iſt der Ort
wo der zuſtändige Reſſor miniſter zu dem Nachweis Gelegen
heit finden wird daß die den Jntentionen der Staats
regierung direkt zuwiderlaufende Haltung Löhning s
in der Polenpolitik für ſeine Verſetzung in den Ruheſtand ent
ſcheidend geweſen iſt

Warum dieſe Erklärnng nicht früher erfolgte iſt nicht recht
einzuſehen Von einer der Staatsregierung direkt zuwider
laufenden Haltung des ehemaligen Provinzialſtenerdirektors zur
Polenpolitik iſt uns übrigens nichts bekannt Jm Gegentheil wir
hoben ſ Z hervor daß die Anſchauungen Löhning s in dieſem
Falle ſich mit denen des Reichskanzlers völlig decken
Die Ankündigung daß der Fall Löhning in der Volks
vertretung zur Sprache kommen wird überhebt uns z Z der
Nothwendigkeit auf die Polenpolitik Löhning s und ihrer
Konſcquenzen weiter einzugehen Bei den Parlaments
verhandlungen wird ſich gute Gelegenheit dazu finden

Volkswirtöſchaftliches
Ein zur Zolltariffrage bemerkenswerthes Urtheil über die

Unentbehrlichkeit ruſſiſchen Roggens giebt die
Centralſtelle der preußiſchen Landwirthſchafts
kammern ab Jn ihrem Getreidemarktbericht vom 13 Auguſt
erklärt dieſe auf Betreiben der Agrarker eingerichtete Notirungs
ſtelle wie die Schleſ Ztg mittheilt daß die Roggenernte in
Deutſchland eine umfangreiche aber ihre Qualität ſo außer
ordentlich mangelhaft iſt daß ihre ſchnelle Verwendung
unmöglich erſcheint Aus dem Marktbericht der agrariſchen
Centralſtelle ergiebt ſich wie auch die deutſchen Landwirthe ge
ſchädigt werden durch ein Fernhalten ausländiſchen Getreides
Die Centralſtelle ſchreibt nämlich wörtlich

Gerade bei dem außerordentlichen Mangel an greifbarer
Waare den wir zur Zeit in ganz Deutſchland haben hätte
die neue Jnlandsernte die denkbar beſte Aufnahme
gefunden und unſere Landwirthe hätten endlich einmal ſür
ihre Produkte Preiſe bekommen die als angemieſſen zu be
zeichnen ſind ſtatt deſſen müſſen ſie weil niemand den
klammen Roggen gern kanft und nur mit trockenem Roggen
vermengt vermahlen kann ſich mit Preiſen begnügen die 10
bis 15 Mark unter der Parität des Anslandes ſtehen Die
wenigen Poſten trockenen Roggens die angeliefert wurden
ſind in Berlin zum Preiſe von 150 152 Mark aufgenommen

e An den Provinzmärkten wurden zum Theil ſogar
her Preiſe angelegt weil dort der Platzkonfüm voll

ſofort Ahicich n ert war und Auslandswagre nicht
t 140 t Für feuchten und klammen Roggenwurden 14 145 Mark bezahlt andere Partien mußten ſch

noch größere Konzeſſionen gefallen laſſen um überhaupt
Unterkommen zu finden So traurig auch die Thatſache iſt

wir trotz der großen Fniandsernie des neuen

ruſſiſchen Roggens dringend bedürfen ſo muß
man ſich doch ſagen daß ohne dieſen die Verſorgung mit
Brolgetreide ausgeſchloſſen war An einzelnen Tagen
ſind in Berlin 8000 10,000 Tonnen ruſſiſchen Roggens ver
kauft worden an anderen Tagen 2000 3000 Tonnen Das
ruſſiſche Geſchäft hat ſich gegen frühere Zeiten inſofern weſent
lich verſchlechtert als große erſtklaſſige Geſchäftshäuſer als
Verkäufer nur ganz ſelten am Markt waren und daher volle
Schiffsladungen nicht gehandelt wurden

Hier wird von der Centralſtelle der preußiſchen Landwirth
ſchaftskammern ſelbſt zugegeben was von der Linken ſtets und
ſtändig betont worden iſt Deutſchland iſt nicht imſtande allein
ſeinen Getreidebedarf zu decken Und zu dieſem Geſtändniß
kommt die Kammer trotz der großen Jnlandsernte Die
Konſequenz hieraus ergiebt ſich für jeden denkenden Menſchen
von ſelbſt Fort mit dem Getreidezoll

V Verwaltung und Fechtspflege
Das Reichsgericht hat wie die Deutſche Juriſten

Zeitung mittheilt am 29 April 1902 eine der wichtigſten
Streitfragen des neuen Rechts entſchieden Es war
zweifelhaft geworden ob angeſichts der beſtimmten Vorſchrift
des S 326 B B die dort geforderte Friſtbeſtimmung und
Androhung der Ablehnung der Leiſtungsannahme an den in
Verzug gerathenen Schuldner dann unterbleiben kann wenn der
Schuldner ſich beſtimmt weigert den Vertrag zu erfüllen Der
8 326 lautet wörtlich

z bei einem gegenſeitigen Vertrage der eine Theil mit
der ihm obliegenden Leiſtung im Verzug ſo kann ihm der
andere Theil zur Verwirklichung der Leiſtung eine angemeſſene
Friſt mit der Erklärung beſtimmen daß er die Annqghme der
Leiſtung nach dem Ablaufe der Friſt ablehne Nach dem Ab
lauf der Friſt iſt er berechtigt Schadenerſatz wegen Nicht
erfüllung zu verlangen oder von dem Vertrage zurückzutreten
wenn nicht die Leiſtung rechtzeitig erfolgt iſt der Anſpruch
auf Erfüllung iſt ausgeſchloſſen

Hat die Erfüllung des Vertrages infolge des Verzuges für
den anderen Theil kein Jntereſſe ſo ſtehen ihm die im Abſatz 1
bezeichneten Rechte zu ohne daß es der Beſtimmung einer
Friſt bedarf

Das Oberlandesgericht Hamm hatte dahin entſchieden daß die
Friſtſetzung und Androhnng auch in dieſem Falle erfolgen müſſe
Der erſte Civilſenat des Reichsgerichts hat aber dieſe Ent
ſcheidung aufgehoben und dahin entſchieden Die Frage ob die
Friſtbeſtimmung des s 326 B G B auch bei ernſthafter
Weigerung unter allen Umſtänden nothwendig ſei wird
verneint

Amtlicherſeits wird aus Poſen gemeldet Die von aus
wärtigen Blättern verbreitete Nachricht daß hier die Cholera
oder eine choleraähnliche Krankheit herrſche beruht auf Er
findung Jn einem Theile der Unterſtadt hat vor einiger Zeit
Brechdurchfall graſſirt der zu zahlreichen Erkrankungen
führte gegenwärtig aber bereits im Erlöſchen begriffen iſt
Cholerine iſt gleichbedentend mit Brechdurchfall und etwas
anderes wurde auch nicht gemeldet

Parlamentariſches
Nach einer Meldung der Oſipreußiſchen Zeitung hat der

Kaiſer den vom Verbande des alten und befeſtigten Grund
beſitzes im Landſchaftsbezirke von Samland und Natangen
präſentirten Fideikommißbeſitzer Freiherrn v Tettau zu Krap

zum Mitglied des Herrenhauſes auf Lebenszeit
eruſen

Arbeiterbewegung
Vor einem großen Streik im Bangewerbe ſieht

Köln Dort beſchloß am Sonntag eine ſtark beſuchte
Manrerverſammlung ſich mit den Aushilfsarbeitern die wegen
Lohnerhöhung in den Ausſtand getreten ſind ſolidariſch zu erklären
und heute überall die Arbeit niederzulegen wo die Forde
rungen der letzteren nicht bewilligt werden auch wenn die
Forderungen der Maurer die ſeit einiger Zeit ſelbſt in einer
Ausſtandsbewegung ſind bewilligt werden Einen gleichen
Beſchluß faßte die Organiſation der Zimmerlenute und Stuckateure

Gleichzeitig hielt die Kölner Baugewerbe Jnnung eine
außerordentliche Generalverſammlung ab in welcher der Be
ſchluß gefaßt wurde über die zuletzt bewilligte aber den
Forderungen der Arbeiter nicht entſprechende Erhöhung der
Löhne nicht hinanszugehen

Der Droſchkenkutſcherſtreik in Hamburg iſt in
vollem Umfange aufgenommen worden Wer am Freitag früh
in der Hanſeſtadt ankam fand an den Bahnhöfen keine Droſchke
vor auch ſein Gepäck konnte nicht mit einem Wagen befördert
werden da die Transportarbeiter ſich mit den Droſch
kenbeſitzern und Kutſchern jſolidariſch erklärt haben
Bei den Schiffslandeplätzen trat die gleiche Erſcheinung
zu Tage Was das für eine Stadt mit einem ſo koloſſalen
Fremdenverkehr wie Hamburg bedeutet läßt ſich leicht ermeſſen
Von heute ab ſoll auch die Leichenbeförderung einge
ſtellt werden Die Aerzte verſuchten geſtern ſchon überall
vergeblich Fuhrwerk zu erhalten Die Hamburg Amerika
Linie ließ die auf ihren Schiffen eingetroffenen Reiſenden
durch von ihr gemiethete Motorwagen der Straßenbahn
in die Stadt befördern Obgleich eine größere Anzahl Aus
ſtändiger am Hafen anweſend war ſind Ruheſtörungen nicht
vorgekommen Streikpoſten an den Hamburger Grenzen
ſuchen auswärtiges Fuhrwerk abzuhalten Wie es heißt ſoll
verſucht werden auch die Schaſffner und Führer der
elektriſchen Bahnen zum Ausſtand zu veranlaſſen
damit die Polizei zum Pachgeben gezwungen werde Es ver
lautet daß in den nächſten Tagen auch die Rollfuhrwerks
beſitzer den Betrieb einſtellen wollen Auf den Ausgang
dieſes eigenartigen Streits deſſen Folgen z Z noch gar nicht
abzuſehen ſind darf man geſpannt ſein

Heer und Flotte
Der Großherzog von Oldenburg hat zur Exinnerung

an die Schlacht bei Vionville Mars la Tonr in welcher ſich die
Oldenburger Truppen auszeichneten ein Kriegervereins
Verdienſtkreuz geſtiftet das Perſonen bezw Vereinen ver
liehen werden ſoll welche ſich um das Kriegervereinsleben be
ſonders verdient gemacht haben Für die einzelnen Perſonen
beſteht das Kreuz aus Silber ſür die Vereine aus Bronze

Wir berichteten kürzlich von dem Aufſehen erregenden plötz
lichen Rücktritt des Generalmajors v Gersdorff bisherigen
Commandeurs der 6 Kavalleriebrigade General v Gersdorff
hatte auf dem Truppenübungsplatz in r noch
bevor der Kaiſer zur Beſichtigung der vierzehn dort anweſenden
Kavallerieregimenter eintraf ganz plötzlich nach äußerſt an
ſtrengenden Manövern der Truppen ſein Abſchiedsgeſuch ein
gereicht Ueber die Gründe welche den allgemein beliebten
Offizier der in ſeinem Garniſonsort Brandenburg a H unter
dem Namen der liberale General bekannt iſt zu dieſem
Schritt bewogen haben wird viel erzählt was ſich zur Zeit
nicht erörtern läßt Sofort nach Einreichung ſeines Abſchleds

ne legte General v Gersdorff Civilkleider an beorderte
ein Viergeſpann nach Altengrabow und fuhr nach Brandenbuxg
wo er vor einer Weinſſube vorfuhr und den dort verkehrenden
Herren mitthellte daß er ſeinen Abſchied nehme

Zu der Ovation für den begnadigten Oberlentnant
Hildebrandt in Gumbinnen wird der Germ von militä

riſcher Seile geſchrieben Hat die Demonſtration in der an
gegebenen Weiſe ſtattgefunden mit einem Spitzenreiter und
einer Eskorte in Parade Uniform mit Helm und Haarbuſch und
einer Schlußeskorte ſo liegt vorausgeſetzt daß die Eskorten
aus Untergebenen beſtanden ein Mißbrauch der Dienſtgewalt
vor S 114 Militär St B verbietet die Dienſtgewalt über
einen Untergebenen zu Befehlen oder Forderungen die in keiner
Beziehung zum Dienſt ſtehen oder zu Privatzwecken z miß
brauchen Zuwiderhandlungen werden kriegsgerichtlich ge
ahndet s 16 17 Str B Der Gerichtsherr Divi
ſions Commandeur hat ſobald er von dem Verdacht einer
militär gerichtlich zu verfolgenden ſtrafbaren Handlung Kenntniß
erhält ein Ermittelungsverfahren anzuordnen 8 156 Str

B Es iſt zu hoffen daß die Angelegenheit ihre geſetzliche
Erledigung findet

Die Herbſtübungsflotte wurde am Sonntag morgen
unter dem Vefehl des Admirals v Köſter formirt er
Admiral ſetzte mit Flaggenparade ſeine Flagge an Vord der
Grille welche von der im Hafen liegenden Kriegsflotte mit

17 Schuß ſalutirt wurde
S M S Habicht iſt am 12 Auguſt in Kap Lopez

n CWoffen und geht am 22 Auguſt von dort nach Loango
n See

S M S Bremſe iſt am 14 Auguſt in Wilhelmshaven
eingetroffen S M S Rhein iſt am 14 Auguſt in Kiel
eingetroffen S M S Niobe iſt am 15 Auguſt von Kiel
nach Neufahrwaſſer in See gegangen

Ausland
Die Burengenerale in England

Wie berichtet ſind die drei Generale Dewet Botha und
Delarey plötzlich von Sonthampton nach London asdgereiſt
und am Sonnabend dort angekommen Die Ankunft der Buren
generale in London gab Anlaß zu einer großartigen
Kundgebung auf dem Bahnhof Eine gewaltige Menſchen
menge begrüßte ſie aufs herzlichſte Der gute alte Dewet
und alle die tapferen Feinde von ehemals ſind unſere
Freunde hörte man häufig unter den Zurufen Dewet war
durch die begeiſterte Menge ernſtlich bedrängt und mußte von
der Polizei befreit werden Letztere bahnte ihm mit Aufgebot
einer ſtarken Macht den Weg von dem Salonwagen Die
Generale erwiderten die Kundgebung durch Abnehmen des
Hutes lehnten es aber ab zu ſprechen Schließlich waren die
Generale gezwungen hinter dem Zuge den Bahnhof zu verlaſſen
aber die Menge folgte ihnen und begleitete den Wagen welcher
ſie zu ihrem Hotel brachte Einem Berliner Blatte werden
dazu noch folgende Einzelheiten mitgetheilt

Am Ausgang der Vahnſteige bot ſich ein unvergeßliches Bild
Den Steig entlang wo erſt vor drei Monaten die letzte
bewegte Abſahrt von Truppen zum Kriegsſchauplatz
ſtattgefunden hatte ſchritt im Marſchtempo voran wie eine
Dampfwalze der herkuliſche Konſtabler mit ſeinem Stentorruf
Make room please und mit ſeinem Rieſenleib bahn

brechend Dahinter in Reih und Glied Botha Dewet und
Fiſcher und dann Delarey und die Sekretäre mit den Damen
Rings um ſie herum und ihnen faſt auf dem Leib eine
fanatiſche Menge von Tauſenden ihnen unaufhörlich
Hipp hipp hurrah in die Ohren gellend und die Hüte zum

Himmel ſchwingend Die Buren Generale ſahen ruhig faſt
bedrückt drein und erwiderten die Ovation nur durch jeweillges
ſchweigendes Abnehmen der Hüte Beſonders Dewet s ſtilles
faſt braunes Antlitz in deſſen von ſchwarzen Haaren und
ſchwarzem Bart umrahmten ernſten Augen eine zurück
ſchaudernde tiefe Trauer zu liegen ſchien fiel
mir auf Nachdem die Fremden glücklich in zwei
Privat Omnibuſſen Platz genommen hatten in welche die
Menge ſich faſt mit hineinſtürzte ſetzte ſich unter dem letzten
weithin durch den gayzen Bahnhof brauſenden Hurrah eine
neue Hetzjagd durch die Straßen in Bewegung nämlich
voran im Galopp die zwei Omnibuſſe und hinterher eine
Mente von Hanſoms Fourwheelers Zweirädern und ſogar
Fußläufern Die Generale warfen ab und zu ironiſche Blicke
auf die verfolgende Meute So ging es weiter durch den
Strand nach dem Horrexs Hotel in Norfolk Street
Am Sonntag vormittag haben ſich die Burengenerale nach

Cowes begeben um dem König auf ſeine Einladung einen
Beſuch an Bord ſeiner Yacht abzuſtatten Die Abreiſe erfolgte
faſt unbemerkt Bei ihrer Ankunft in Southampton
wurden die Burengenerale von Roberts und Kitchener
empfangen und zu der Yacht geleitet die ſie zur königlichen
HYacht brachte Als die Generale letztere beſtiegen ging der
König ihnen entgegen und drückte jedem die Hand
Hierguf wurden die Generale auch von der Königin und
Prinzeſſin Viktoria empfangen und unternahmen darauf eine
Rundfahrt um die Flotte Nach einem mit Kitchener eingenommenen
Frühſtück führen ſie wie bereits gemeldet nach London wo
ſie kurz vor 7 Uhr eintrafen Roberts und Kitchener fuhren in
demſelben Zuge Beim Aunugsſteigen begab ſich Kitchener zum
Salonwagen der Buren um ſich zu verabſchieden Am
Waterloo Bahnhof begrüßte die Menge die Burengenerale mit
lebhaftem Beifall Der Sekretär Botha s machte bekannt daß
die Generale von ihrem Empfange beim Könige außerordentlich
befriedigt ſeien Die Unterhaltung war ungezwungen von
Politik wurde nicht geſprochen Die Zuſammenkunft war
ſehr kurz
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Die Flottenſchaun bei Portsmonth
Die königliche Yacht mit dem König an Bord verließ wiegemeldet am Sonnabend Nachmittag um 2 Uhr Cowes Sobald

das Herannahen der Yacht gemeldet war e jedes Schiff des
großen Geſchwaders einen Salut von 21 Schuß ab Auch die Land
batterien fenerten einen Salut Die Yacht dampfte zwiſchen
den Linien der Flotte hindurch begrüßt von den Mannſchaften
der Schiffe Beſonders begeiſterte Zurufe ertönten
auch von den fremden Schiffen Zahlloſe Menſchenmengen
waren an den Ufern angeſammelt die dem Schauſpiele zuſahen
Nachdem die königliche Yacht e Linien der Flotte gedampft
war nahm ſie gegenüber dem Flaggſchiff Royal SovereignAufſtellung Darauf brachten die Beſatzungen aller Schiffe
gemeinſam Hochrufe auf den König aus Die Wirkung der
Jllumination der Flotte wurde ſtark beeinträchtigt durch ein ſehr
heftiges Gewitter welches gleichzeitig über Portsmouth nieder
ing Der König ließ ſpäter alle Admirale und Kapitäne zu
ich beſcheiden und drückte ihnen ſeine Befriedigung über das

Ausſehen der Schiffe und die Haltung der Mannſchaften aus
SDJVom ameriknnifchen Nevolutionsgebiet

Am Mittwoch und Donnerstag kam es bei Saint Michel auf
Halti zu Kämpfen zwiſchen Aufſtändiſchen und Regierungs
truppen Es gab zahlreiche Todte und Verwundete Der Ort

nd theilweiſe in Vrand geſteckt Die Erregung hält noch
mmer an
Aus Cargcas wird gemeldet Der deutſche Kreuzer Falke

bleibt vor Puerto Cabello während das amerikaniſche Kriegs
ſchiff nach Curagao geht um Kohlen einzunehmen Jn Baro
celona iſt alles ruhig

Frankreich

Der frühere Präſident der r i ler et t
after aſoll nach Pariſer Meldungen zum Bot
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ofe demnächſt ernannt werden Perier hat ſichderckien abgehen den Poſten aber bis jetzt nicht ausge
je andererſeils die Vlätter melden habe der Expräſie Prleitt ſender die Abſicht gehabt in das Kabinet Waldeck

Ronſſean einzutreten und das Portefenille des Krieges zu über
nehmen falls ſich ein paſſender General dazu nicht gefunden

ürdebaren ulturkampfe wird noch gemeldet Die Schweſtern
in Andierne wurden am Sonnabend zum Verlaſſen der Schule
ezwungen ie Schweſtern und die mit ihnen in den ver
ſoſſenen Räumen befindlichen Perſonen ſangen Hymnen während
e Pforten durch Schloſſer geöffnet wurden Unter Kund

gebungen einer großen Menge wurden die Siegel angelegt doch
kam es zu keinem ernſten Zwiſchenfall

Die Schließung der Nonnenſchule in Dounarnenez
erfolgte nach hartuäckigſtem Widerſtande der Landleute Der

olizeikommiſſar drohte die Barrikade mit Dynamit zu ſprengenls der Schloſſer das Thor gewaltſam öffnen wollte wurde er
von den Bauern mit Unrath und brennendem Stroh beworfen
Die Soldaten mußten eine BHreſche in die Mauer ſchlagen Die
Kloſterſchweſtern verließen ſodann die Schule Die Bevölkerung
gab ihnen unter Muſik und Vorantragung von Fahnen das

itGeter Nußland
Eine neue feindliche Aeußerung gegen das wirthſchaftliche

Deutſchland wird aus Petersburg gemeldet Zu den im Auguſt
beginnenden Vorarbeiten zur Abſleckung des DubiſſaWindau
Kangais einer Maßnahme welche gegen Deutſchlands Ge
treideeinfuhr gerichtet iſt hat das Verkehrsminiſterinm
200,000 Rubel ausgeworfen Die Vorarbeiten ſollen in drei
Jahren beendet ſein

China
Die Räumung von Tientſin

Wie bereits kurz gemeldet iſt Tientſin an die Chineſen zurück
egeben worden Eine ausführlichere Meldung ſchildert denKorgang folgendermaßen Die proviſoriſche Regierung hat

geſtern die Stadt Tientſin dem Vicekönig von Tſchili Yuan
ſchikai übergeben deſſen Reiſe von Peking nach Tientſin ſich
zu einem wahren Trinmphzuge geſtaltete Eine große An
zahl Militär Beamte und Perſonen aus dem Bürgerſtande
waren zum Empfange erſchienen Die Proviſoriſche Regierung
veranſtaltete ihm zu Ehren ein Bankett Um 5 Uhr nachmittags
ränmten die fremden Truppen die Stadt Die Provviſoriſche
Regierung hat während ihres Beſtehens die Taku Küſtenforts
bis nach Shanhaikwan zerſtört und die Piraterie und das
Ränberunweſen auf dem Peihofluſſe welches bis dahin eine be
ſtändige Bedrohung und Schädigung des Handels bildete völlig
unterdrückt Sie hat ferner Tientſin zu einer geſunden Stadt
gemacht in welcher Ordnung und Sicherheit herrſchen und die
alten Stadtmauern durch große freie Plätze erſetzt Außerdem
wurde für die auswärts gehenden Schiffe ein Lootſendien ſt auf
dem Fluſſe eingerichtet Die Rückgabe der Eiſenbahn Peking
Shanhaikwan an die Chineſen wodurch die Verpflichtungen der
Verbündeten dem Wortlaute des Protokolls entſprechend ihren
r n finden ſollten wird durch die Haltung Rußlands ver

zögert

Provinzialnachrichten

O Aken 17 Aug Der Kronprinz wird auch in dieſem
Jahre hier zur Hirſchjagd eintreffen Dieſer Tage war Geheim
rath Buro vom Hofmarſchallamt im Forſthauſe Olberg an
weſend um die Erweiterungsbauten in Augenſchein zu nehmen
und nähere Beſtimmungen für die Einrichtung der neuen
Räume zu treffen

Aſſchersleben 16 Aug Der Bau einer elektriſchen
Bahn von Hecklingen hierher und Durchführung durch die
Stadt für welche die Stadt eine zehnjährige Zinsgarautie bis
zur Höhe von 5200 M übernommen hatte kommt nicht zur
Ansſührung Oberamtmann Branune in Winningen baut nun
mehr eine Pferdebahn von Winningen nach der Zuckerfabrik
von Braune Beuchel hierſelbſt um die in der Feldmark

gebauten Zuckerrüben bequemer hierher befördern
zu können

o Schlenſingen 17 Aug Ein weihung BVürger
meiſterwahl Wildſchaden Die Einweihung des
ſtattlichen in der Oberſtadt errichteten Wieſenbauſchulgebäudes
und die Uebergabe an die Landwirthſchaftskammer der Provinz
Sachſen erfolgte geſtern nachmittag Die Uebergabe geſchah vor
dem Gebäude wobei der hieſige Bürgermeiſter Baecker und der
als Vertreter der Landwirthſchaftskammer erſchienene Freiherr
und Kammerherr v Erffa auf Wernburg Anſprachen hielten
Der Weiheakt fand in einem Saale des Gebäudes im Beiſein
zahlreicher Feſttheilnehmer und der 83 Schüler der Anſtalt ſtatt
Wieſenbauſchuldirektor Stein hielt die Feſtrede Den Schluß
der Feier bildete der Geſang von Nun danket alle Gott Jm
Anſchluß daran war Feſteſſen im Grünen Baum und abends
Kommers Unſer hieſiger Bürgermeiſter Baecker iſt ein
ſtimmig wiedergewählt worden Der Wildſchaden in der
kleinen Feldflur von SchleuſingenNeundorf betrug für 1901 über
509 Mark

Loburg 17 Aug Feſtgefahren Zwiſchen Magde
burgerforth und Dörnitz kam geſtern auf der Kleinbahn ein
Schienenbruch vor Die Lokomotive fuhr infolgedeſſen feſt

e nte nur mit Mühe aus dem Gleis herausgebracht
verden

Mühlberg 17 Aug Elbfiſcherei Kanaliſirungs
arbeiten Bahnbau Der Elbfiſcherei iſt in den leßten
Jahren beſondere Fürſorge zu theil geworden So ſind z B
wiederholt erhebliche Mengen junger Fiſche Aale Regenbogen
forellen ec in den hieſigen alten Elbarm und den Winterhafen
eingeſetzt worden um den Fiſchbeſtand zu vermehren Jn
neuerer Zeit wird namentlich auch der zweckmäßigen Anlage und
Beſchaffenheit der an den Elbufern belegenen Fiſchzugplätze er
höhte Aufmerkſamkeit geſchenkt Dieſer Tage war eine Kom
miſſion der königl Elbſtrom Bauverwaltung hier anweſend um
dieſe Plätze einer Beſichtigung zu unterzieden Der oberhalb
Mühlbergs belegene Fiſchzugsplatz ſoll nen hergeſtellt der bei
Köttlitz belegene verbeſſert werden Die Kanaliſirungs
arbeiten ſind endlich in Angriff genommen worden Zur
Entwäſſerung von Privatgrundſtücken werden auf Wunſch direkte
Anſchlüſſe an die Hauptleitung hergeſtellt Der Bau einer
Kleinbahn M J BruttewitzBurxdorf wirdgegenwärtig hier lebhaft ventilirt Es iſt auch die höchſte Zeit
daß ſich die Bürgerſchaft Mühlbergs dazu aufrafft und mit aller
Energie den Vau der Bahn durch Aufbringung der erforder
lichen Geldmittel unterſtützt Möge es daher den vereinten Be
ſtrebungen unſerer ſtädtiſchen Behörden und der Bürgerſchaft
gelingen dieſes Projekt endlich zur er zu bringen

edamit auch in unſerer hiſtoriſch reichen Stadt beſſerverhältniſſe plaßzgreifen hen Stadt beſſere Verkehrs

Eilenburg 17 Aug Auf der Eiſenbahnfahrtzwißchen Torgau und Eilenburg verſtorb a e
n Petersdorf verunglückter Bergmann der am Donnerstag
nach dem Krankenhanſe Bergmannstroſt tatworden ſollte hanſe Bergmannstroſt in Halle transportirt

Sckenditz 16 Aug Einem frechen Diebſtahl kamJan ler auf die Spur Ein Ehepaar aus Hant ded in
ca indung mit einem Ehepaar aus Gröbers in der Montags
an einem ehe in Röglitzer Flur einen Beſuch abſeſottet und zwölf Sack r eingeheimſt Der Beſitzer

die Jeldes bemerkte jedoch alsbald den Diebſtahl und verfolgte
ſeines tiggelaſſene Spur welche nach Schkeuditz führte Es
en e ſich heraus daß die ſauberen Verbündeten die Kartoffeln
erlan en von Halle mitgebrachten ebenfalls durch Diebſtahl

gten Federwagen nach Sch endltz geſchafft und hier von

Haus zu Haus gehend dos auf ſo billige Weiſe erworbene Gut
losgeſchlagen hatten Die Polizei belegte den Reſt der Kartoffeln
mit Beſchlag

Weißenfels 17 Aug Fiſcherinnung Konkurs
ergebniß Brückenkrahn Die Fiſcherinnung zu
Weißenſels hat auch zu der bevorſtehenden Wiener inter
nationalen Fiſcherei Ausſtellung werthvolle Jnventarſtücke
geſandt ſo ÜUrkunden u g vom Landgrafen Ludwig dem
Springer aus den Jahren 1462 und 1499 von Herzögen des
Hauſes Sachſen Weißenfels herrührend zwei werthvolle
Jnnungsladen die mehrere Jahrhunderte alt ſind c Jn
dem Konkursverfahren über das Vermögen des Kaufmanns
H Neuhäuſer von hier ſind 9946,14 M Aktiva und 33,390,57 M
Bapura bei der Schlußvertheilung vorhanden Auf unſerem

ahnhof iſt ein neuer Brückenkrahn mit 10,000 kg Tragkraft
fertiggeſtellt worden

P Freyburg 17 Aug Ueberfahren Der bei demBeſitzer der Marienmühle in Weißenfels bedienſtete 40 Jahre
alte Geſchirrführer Karl wurde heute nachmittag in der ſteil
abfallenden Marienſtraße überfahren Die Pferde hatten den
ſchwer mit Getreide beladenen Mühlwagen nicht zu halten ver
mocht und K gerieth unter die Räder Der bedauernswerthe
Mann wurde ſo ſchwer verletzt daß der Arzt die Ueberführung
des Verunglückten nach der Halleſchen Klinik anordnete

Freyburg a U 15 Aug Die Manöver der 7 und
8 Diviſion berühren wie ſchon gemeldet auch unſere Gegend
General v Klintzing wird am 17 September hier im Gelände
die Parade abnehmen

Lützen 17 Aug Entdeckter Diebſtahl Der Ver
dacht daß die bei der neulichen Razzia in der Schönen Aus
ſicht in Meuchen vorgefundenen Gegenſtände von einem
Diebſtahle herrühren hat ſich beſtätigt Sämmtliche Gegenſtände
ſind Eigenthum des Ortslehrers Lembke das ihm während ſeiner
Abweſenheit mit ſeiner Familie geſtohlen worden iſt Der Dieb
iſt wie ſich herausgeſtellt hat ein gewiſſer Krahmer aus
Meuchen gegenwärtig flüchtig Er wird bereits von der
Staatsanwaltſchaft ſteckbrieflich verfolgt

Lüötzen 16 Ang Leichenfund Geſtern wurde von
einem Keuſchberger Einwohner veim Angeln in der Saale die
Leiche des Technikers Wohlfahrt aus Leipzig Plagwitz
gefunden der am Sonntag unweit Veſta beim Baden ertrunken iſt

X Erfurt 17 Aug Die Vorbereitungen zu demFeſte der 100 jährigen Zugehörigkeit zu Preußen,
das die Stadt Erſurt am Donnerstag den 21 Aug begehen
wird ſind nunmehr faſt beendet Den Glanzpunkt der Feier
wird der hiſtoriſche Feſtzug bilden der ſich in den Mittags
ſtunden durch die alte Stadt bewegen wird Er beſteht aus
14 Gruppen die hervorragende Momente und Ereigniſſe aus
der reichen Geſchichte Erſurts darſtellen Herolde und Fanfaren
bläſer eröffnen den Zug Gruppe 1 Altgermaniſcher Jagdzug
Gruppe 2 Der heilige Bonifazius der Apoſtel der Thüringer
741 Wagen Gruppe 3 König Heinrich der Ungarn
beſieger reitet in Erfurt ein 933 Gruppe 4 Friedrich
Barbaroſſa kommt zum Reichstag nach Erfurt über Heinrich
den Löwen zu richten 1181 Gruppe 5 Landgraf Ludwig der
Heilige von Thüringen und ſeine Gemahlin die heilige Eliſabeth
Gruppe 6 König Rudolf von Habsburg feiert die Hochzeit
ſeiner Nichte in Erfurt Großer fürſtlicher Hochzeitszug 1290
Gruppe 7 Feſtzug zur Feier der Gründung der Erfurter Uni
verſität 1892 Ueber 200 Perſonen Gruppe 8 Luther s Ein
holung 1621 Gruppe 9 Einzug Guſtav Adolf s und ſeiner
Gemahlin in Erfurt 1632 Gruppe 10 Erzbiſchoſ Johann
Philipp von Mainz nimmt die Huldigun g Erfurts entgegen
1664 Gruppe 11 Einzug Friedrich s des Großen in Erfurt
1757 Gruppe 12 Chriſtian Reichart der Begründer des

Erfurter Gartenbaus mit ſeinem Gärtnern und Gärtnerinnen
1760 Prachtwagen Gruppe 13 Dalberg und ſein ſchön
eiſtiger Kreis Schiller Goethe Herder Wieland uſw Grupper 14 Einmarſch der Preußen und Einzug König Friedrich

Wilhelm s III und der Königin Luiſe in Erfurt 1862/1803
Abends findet allgemeine Jllumination ſtatt Ein Beſuch der
alten thüringiſchen Hauptſtadt an dieſem Tage dürfte demnach
außerordentlich lohnend ſein

8 Helbra 17 Aug Uufall Ein bedauerlicher Unglücks
fall ereignete ſich geſtern abend in der Bismarckſtraße hierſelbſt
Der ca 7 jährige taubſtumme Sohn der Wittwe Klaudat wurde
von einem Geſchirr deſſen Herannahen er nicht bemerkt hatte
überfahren Der Wagen ging dem Kinde über die Bruſt es
liegt ſchwerverletzt darnieder

Vom Brocgken 16 Aug Brieftaubenflug Von der
Abtheilung Oſchersleben des Verbandes Deutſcher Brieftauben
züchter Vereine wurden geſtern mittag 500 Militär
Brieftauben in fünf einzelnen Schwärmen vom Brocken
abgelaſſen Der geſtrige Verſuch bezweckte feſtzuſtellen ob die
Thiere auch in einzelnen Abtheilungen welche in Zwiſchenzeiten
von mehreren Minuten abgelaſſen wurden den Weg zu ihrem
Heimathsort finden Weitere Ausflüge ſollen in den nächſten
Wochen ſtattfinden zu Göttingen bei Kaſſel und ſpäterhin zu

Metz Voſſ ZtgWorbis 17 Aug Das Feſt ihrer hundertjäh rigen
Zugehörigkeit zum Königreich Preußen beging heute
unſere Stadt Die Feier trug den Charakter eines allgemeinen
Volksfeſtes An dem Feſtzuge betheiligten ſich ſämmliche Vereine
und Schulen Auf dem Feſtpletze fanden Volksbelnſtigungen
Geſangsaufführungen Turn und Jugendſpiele ſtatt

Erledigte Lehrerſtellen An der evang Volksſchule in ALten
pkathow bei Centhin ſind drei Lehrerſtellen zwei zum 1 Oktober d J und
eine ſoſert zu beſetzen Grundgehalt 1000 M bezw 810 Alterszulagen je
130 freie Wohnnug im Werthe von 120 M Bewerbungen ſind an die
Könlgliche Regierung Abtheilung für Kirchen und Schulweſen in Magdeburg
zu richten Die vVehrerſtelle in Andersheben Kreis Oſchersleben wird
zum 1 Oktober d J frei Grundgehalt 1000 M bezw 810 WMe Alterszulagen
je 100 freie Wohnung im Werthe von 150 Bewerbungen ſind an die
Königliche Regierung Abtheilung für Kirchen und Schulweſen in Magde
burg zu richten Die neugegründete Lehrerſtelle an der Volksſchule in För der
ſt edt Kreis Kalbe wird zum 1 Oktober d J frei Grundgehalt 2050
bezw 840 Alterszulagen je 125 freie Wohnung im Werthe von 180 M
Bewerbungen ſind an die Königl Regierung Abtheilnug für Kirchen Schulweſen
in Magdeburg zu richten Die Mittelſchullehrerſtelle an der ſtädtiſchen Volks
ſchule in Arendſee wied zum 1 Oktober d J frei Grundgehalt 1500 M
Alterszulagen je 140 Miethsentſchädigung 210 M Bewerbungen ſind an

Regierung Abtheilung für Kirchen und Schulweſen in Magdeburg zu
richten

Friedrichsbrunn Oſtharz 16 Aug Vom Blitz ge
ſchlug am letzten Donnerstag während eines ſchweren Gewitters

der Blitz es war ein kalter Schlag in das Haus desGaſtwirths Wöhlert ein und traf die junge Frau des Wirkhes
l daß ſie noch heute an Lähmungserſcheinungen dar

nieder liegt
Abpolda 17 Aug Auf der internationalen Aus

ſtellung von Hunden aller Raſſen, die heute hier
eröffnet wurde ſind über 200 Ausſteller mit insgeſammt
280 Thieren vertreten

K Acpdietendorſ 17 Aug Unwetter Heute mittag
kurz nach 12 Uhr brach über unſere Gegend ein ſich bis nach
Arnſtadt erſtreckendes furchtbares Unwetter herein Zunächſt
fiel unter Blitz und Donner ſtarker Regen dann ſauſte ein
Hagelſchauer hernieder der beträchtlichen Schaden an den Feld
früchten anrichtete Die Eisſtücke hatten zum die Größe
eines Taubeneies und lagen einige Zoll hoch Mehrere Hagel
d eerungsGeſellſchaſten haben Schaden Regulirungen vorzu
nehmen

Jlmenan 17 Aug lBeider Gemeinderathserſatzwahl
am Donnerstag erhielt der vom ſozialdemokratiſchen Volksverein
gufgeſtellte Kandidat Formgießer Emil r 329 Stimmender von den bürgerlichen Parteien aufgeſtellte Kandidat Maurer

lähmt Jm benachbarten braunſchweigiſchen Dorfe Allrod el W

meiſter Rudolf Glaſer 303 Stimmen Herſplittert waren
57 Stimmen Mit Hoffmann zieht der neunte Sozialdemokrat
in v aus 18 Mitgliedern beſtehenden hieſigen Gemeinde
rath ein

Gotha 16 Aug Die Stadtverordneten haben
die vom Stadtrath befürworktete Bewilligung eines Beitrags
zur deutſchen Städteausſtellung in Dresden abge
lehnt da weiſe Sparſamkeit am Platze ſei

O Koburg 17 Aug Das neue Heim der geſchiedenen
Sei von Heſſen Die frühere GroßherzogioVictoria Melita von Heſſen iſt heute morgen nach längerer Ab
weſenheit die ſie zu einer Kur in Bad Langenſchwalbactz
benntzte mit ihrem einzigen Kinde der 7jährigen Prinzeſſin
Eliſabeth zu dauerndem Aufenthalte hier eingetroffen Lehtere
weilt ſeit der Scheidung der Eltern zum erſten male in Koburg
und wird vorläufig bei der Mutter verbleiben Die Groß
herzogin hat ſich die Villa Edinburg die früher von ihrem ver
ſtorbenen Bruder dem Erbprinzen Alfred von Sachſen Koburg
und Gotha bewohnt wurde für eine eigene Hofhaltung her
richten laſſen und ſind ſämmtliche Räume nach ihrem Geſchmack
durch nur hieſige Firmen ausgeſtattet Beſonderes Jntereſſe
erwecken der Speiſeſaal deſſen Einrichtung ganz in elfenbein
weiß gehalten iſt ferner das Bondoir im Stile Ludwig XVI
und das Schlafgemach das inſofern eigenartig iſt als
ſämmtliche einzelnen Theile zu Möbeln Betten der Toilette den
Schränken Stühlen c von der Großherzogin und ihren
Schweſtern ſelbſt entworfen geſchnitzt gebrannt und ge
beizt worden ſind Auch die Prinzeſſin Eliſabeth hat eine
eigene Kinderzimmer Einrichtung erhalten die Möbel der
Wohn und Schlafränume ſind in hellpolirtem Ahornholz mit
Kupferbeſchlag äußerſt geſchmackvoll ausgeführt Gardinen und
Vorhänge aus rothem Phantaſieſtoff mit eingewebten Vögeln
und Blumen vervollſtändigen das Jdhyll

Keburg 17 Aug Zu den Unterſchlagungen beider ſtädtiſchen Kaſſe, deren ſich der Aſſiſtent Klett
ſchuldig gemacht wird dem hieſigen Tageblatt berichtet daß
Klett die Nebenkaſſen ſchon in nicht einwandfreiein Zuſtande
übernommen hat daß er die ganzen Jahre hindurch
nicht revidirt worden iſt daß in einigen ſtädtiſchen
Kaſſen überhaupt ein Wirrwarr herrſcht der dem ſtädtiſchen
Kaſſenreviſor nach deſſen eigener Ausſage die Reviſion
außerordentlich erſchwert uſw Das Blatt fragt Hat
denn Klett erſt 4 Monate nach Quartalsſchluß das eine
Vierteljahr regulirt nachdem er die Gelder für das nächſte
Vierteljahr bereits vereinnahmte Jſt es richtig daß in den
ſtädtiſchen Nebenkaſſen eine geordnete Buchführung überhaupt
nicht gehandhabt wird Jn vielen Fällen z B ſind Schulgelder
ſeit langer Zeit dem Vernehmen nach ſeit Jahren nicht be
zahlt worden

Gera 16 Aug Die Typhusfälle haben ſich innerhalb
der letzten 24 Stunden um 5 vermehrt Die Erkrankungen
ſind meiſt in den Straßen vorgekommen in denen die Leum
nitzer Waſſerleitung liegt Die Krankheit ſpringt aber auch auf
andere Straßen über ſo ſind u a in der Reichsſtraße und in
der Schmelzhüttenſtraße Typhusfälle zu verzeichnen Er
freulicherweiſe treten bis jetzt die Typhuserkrankungen nicht be
ſonders ſchwer auf

Plauen i 17 Aug Froſt Wie im Weſten des Voigt
landes ſo ſind auch in der Schönecker Adorfer und Oelsnitzer
Gegend in der Nacht zum Sonnabend in Feld Wald und Garten die
zarteren Pflanzen Blumen und Zweige völlig erfroren Jn
den tiefen Feldlagen wurde insbeſondere das Kartoffelkraut vom
Froſte betroffen Sobald daſſelbe welk und ſchwarz geworden iſt
hört das Wachsthum der Knollen auf

Schildan 17 Aug Jn der Bahnangelegenheit
Torgau Schildau Wurzen fand am Freitag im Hotel

Preußiſcher Hof hier eine Verſammlung ſtatt zu der ſich über
50 Perſonen eingefunden hatten Nach den Ausführungen des
Eiſenbahnſekretärs Recewsky erfordert der Bahnbau einen
Koſtengufwand von 2,200,000 deren Rentabilität mit 8 Proz
veranſchlagt iſt Dieſe Bauſumme hofft man in folgender Weiſe
aufzubringen Provinz und Kreis zahlen Kommunalverbände
der Ortſchaften welche von der Bahn berührt werden z und
die Geſellſchaft ebenfalls z Die Stadt Schildau ſoll 106,000
Mark einſchließlich der freiwillig zu zeichnenden Aktien auf
bringen Es heißt daß die hieſigen Stadtbehörden in Ausſicht
geſtellt haben von dieſer Summe die Hälfte zu übernehmen
Sitzenroda ſoll 50,000 M aufbringen Die auf preußiſchem
Gebiete von den Ortſchaften aufzubringenden Summen betragen
400,000 die der auf ſächſiſchem Boden ebenfalls 400,000 M
letztere Summe ſoll bereits garantirt ſein Da auf der Linie
meiſtens mit dem Verkehr von ſchweren Gütern gerechnet wird
hat man den elektriſchen Betrieb fallen laſſen und will normal
ſpurige Dampfbahn bauen Falls die finanzielle Frage nicht
auf große Schwierigkeiten ſtößt ſoll der Bau nächſtes Frühjahr
in Angriff genommen werden Die Verſammlung nahm eine
Reſolution an worin ſie ihrer vollſten Zuſtimmung zu dem
Projekt Ausdruck gab
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Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdrnuck verboten

19 Auguſt Meiſt heiter ſtrichweiſe Regenfälle Sehr
windig

20 Auguſt Sommerlich warm Sonnenſchein ſpäter Ge
witter und Regen

21 Auguſt Wolkig mit Sonnenſchein ſtrichweiſe Regen
und Gewitter Ziemlich warm

22 Auguſt J vielfach heiter Regenfälle Kühler

indig e23 Auguſt Wenig verändert Ziemlich warm Stark
windig

Metereologiſche Station zu Haſſe
7

16 Auguſt 17 Auguſt0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 7495 745,3ergee eins eel Fent tigkeit e aind e S 1 1Maxlmum der Temperatur am 16 Auguſt 21 92
Minimum in der Nacht vom 16 Auguſt zum 17 Anguſt 14,7 0
Niederſchläge am 17 Auguſt 7 Uhr morgens 12 mn

Auguſt 18 Angſtj Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Milllmeter 749,4 752 3Thermomeler Celſuis 16 1 16,7Rel Feuchtigkeit z 8696

Wind S 1 S 1Maximum der Temperatur am 17 Auhuſt 19,82 C
Minimum in der Nacht vom 17 Auguſt dis 13 Auguſt 13,89 C
Niederſchläge vom 18 Auguſt morgens 7 Uhr 4,6 mm
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 16 Anguſt 142 R
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Vertreter H Gast Ingenieur Leipaig Gohlis Louisenstr 24 II

Heinrich Lanz Mannheim
Lokomobilen

riialo

e C Quer TrivketS Cur n gen Quedlinburger
Kelteregeh Reinetten

Apfelwein
naturrein

sehr angenebmer Ceschmaek
erfrischend bekömmlieh

22 goldene und silberne
Mednillen

Fabrik Ammendorf
G Liüden

einziger Sir 33 Fernſpr 1248
eiſiſtr 15 Adler Apotheke Fernſpr 1252

Gr Steinſtraße 12 qm Kleinſchmieden
Steinweg 25 dicht am RNanniſchen Plal
Moritzkirchhof 5

Größtes Elabliſſement der Provinz

Unsero nach neuesten Erfahrungen erbaute Sterilkeanminmer
empfehlen wir zur Aufbewahrung von Worthpapieren Dokumenten Pretiosen
U S wolür minimalo Gebühren berechnet worden

Wir führen den An und Verkauf aller Staatspapiere U W coulantegt
aus und ertheilen Kostenlos Auskunft über alle das Bankgeschäft betreffende
Pragen speciell auch über den Goldwinenmarkt

Friedmann Weinstock
Leipziger Str 12

ertheilt nach langGründl Glavierunterricht e
Olara Locwencddahl Forsterstrasse 13 IISchül d Cölner Conservat

glich u billig
ſür fettige Küchenwäſche

ſchmutzige und ſchmierige Ar
beiterwäſche Klein Kinder
Krauken ,Wöchnerinnenwäſche

Wäſche mit Obſt und Wein
flecken e Aber auch ſonſt in

weiteſtem Magße verwendungs
i

Avi

Helox n
p Pfd Packet 40 50 60 Pfg

ist das feinste Fabrikat der Neuzeit
pr Pf 1,60 1,80 2,09 u 2,40

ist das feinste Fabrikat der ſieuzeit

R Söfte Heu AS FR DAVio Sönte Hauie A

Für Angſlug und

Unkerricht

Ju dauerbaftem
Wanderfabrt Einband

jedes Bändchen 1

Bereits
in vielen Auflagen

verbreitet

Mit zablreichen
kolorirten Abbildungen

Otto Ilendel Verlag

fähig

ß
d

Sür den Anzeigenthell verantwortlich H Wechſung in Halle
Halle Drug und Verlga von Otto Hendel

r Steinſtr 39 nahe Walhalla TheaterAunghmeſteſfe bei I Galander neben Waldacig

le bin bis Mitte Sop
tember verreist

Dr Melcar S
Auk einige Wochen veorreigt

Professor von Hering

Verreistvom 21 August bis
7 September

S Dr Reinhard 0emisch

50 Pfg 1 M n 3 Mh
Abtheilung

bietet beim Einkauf von
Jochzeitsn Geburtstags
Geſchenken un eroſte Aus

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Mehrere zer WlIügelvon 300 Mark an gebrauchte

Irianinos
von 250 Mark an empferleigt

8 e rII Lüder S Ecke obere Schulſtr

Kaufe ſtets
Kaſtenregale Waarenſchränke

Ladentiſche mit und ohne Marmor
Stand und Dezimalwaggen

u v m e zu höchſten Preiſen
Friedrich Peileke re

S S

J S M
S S RStahloanzer Geldſchräue

fener und ſturzſicher
thermit und diebesſicher

S U IotzolchGeldſchraukfabrik Magdeburg
Preiſe äußerſt billig
Catalog koſtenfrei

ad R G
ist die Besichtigung meiner Dampf
wüäseherei gern gestattet

Max VlIeischer

Eſſen Sie zolth Owenn Sie Jhre Geſundbeitexbalten
wollen Garaut reinen Blüthben
honig hervorragend ſchöne Qual,
Pſd 75 bei 5 Pfd 70 empfJar h Breiteſtr 1 MarktVai Booch Rother Thurm 12

h v er e

17 rHlochprima nouen VSagerkohl
nur am besten bei

Gust Fricdrich Bärgasse

3 e e a

Emser Pastillen
mit Plomhbe

dargestellt aus den echten Salzen
der König Wilhelms Felsenquellen
sind ein bewährtes Slittel gegen
Husten Ieiserkeit Verschleimung
Magenschwäche und Verdauungs
störung

Zum Gurglen Inhaliren und zur
Verstärkung des Emser Wassers
beim Trinken benutze man das aus
den nämlichen Quellen hergestellte
natürlicho

Emser Quellsalz
mit Plombe

Vm keine Nachahmungen 2u
erhalten beachte man dass jede
Schachtel mit einer VPlombe ver
schlossen ist u verlange ausdrücklich

Emser Pastillen
mit Plombe

oder

Emser Quellsalz
s mit Plombe
Vorrüthig in den Apotheken und

Drogenhandlungen

e e

lit 2 Beiblättern und Unterbaltungsblatt

m

e
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